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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
°O0©°

Donnerstag, den6. Dezember 1894.

IV. Auartal. 135.  Abonnements- Vorstellung.

Fidelis.
Oper in zwei Akten von Treitschke . Musik von Ludwig van Beethoven.

Regie: Herr Schö n.

Personen:
Don Fernando, Minister Hxxx Nebe.
Don Pizarro, Gouverneur einer Festung Herr Plank.
Florestan, Gefangener Herr Gerhäuser.
sonore , leine Gemahlin, unter dem Namen „Fidelis" . . Fräuleiu Mailhac.
Rocco, Kerkermeister Herr Heller.
Marzelline, seiue Tochter Fräulein Noe.
Iaquino , Pförtner Herr Guggenbühler

Staatsaefauaene . . . . ! Arnold.
0,0  j Herr Eilers.

E«n Hauptmann Herr Ludwig.
Staatsgefangene. Offiziere. Soldaten. Volk.

Die Handlung geht in einem Staatsgefängnissein der Nähe von Sevilla vor.

Die große Pause findet nach dem ersten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot ' scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abeuds im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : 6 NhV.

Kleine Preise:
Balkon-Frem- !

denlogej

Fremdenlogell. j
RangS j

Parterre-Frem- j
denlogej

LogenI. Rangs

I. Abth. 5 A
II. 41 — SP/.

3 A. 50 A
3 A — 9%
SA 50 SP/.
SA — 9/.
4A — SP/
3 A. 50 A

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

Logenil.Rangs •

I. Abth. 4 A — 9H
[I. ,, 3 A  50 SP/
I. n  3  A .— SP/

[I. „ 2 A.  50  SP/.
I. „ 3 A — 9fl
II. ,, 2A . 50 9jt.
II. " 2 A — fy
I. ,, 2 A  50 SP/
II. „ 2 A — fy

Logen III.
RangS

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I. Abth. 2 A.
II. 1 A 50 9jt

2A . 50ffi
1 A  50 fy
1 A — 9Ü
- A. 70 SJ/.
-AhOSP/

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.
Der allgemeine Berkaus der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11 bis 1 Uhr und ander Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eiuirittskarten

nur  von 3 — 4  Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt.
Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkbürean des Großh. Softheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen .

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beglnn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, denZutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.
—wmmm irnnTfiPTTrrrffmiiiTiiiinHrniHnBflniiiFHiriiiHHMBflMIBIBBMM

Freitag , den 7. Dezember, IV. Quartal , 136. Abonnements-Vorstellung.

Zum ersten Male:  Heimg 'sunden.  Wiener Weihnachts-Komödie in sechs Bildern von Ludwig
Anzengrube r.

Druck ter Chr. Fr. Mülle r'schen Hofbuchdruckcrei.
Nachdruck verboten.
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